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Das teure Vertrauen der Märkte
André Tautenhahn · Sunday, August 28th, 2011

Seit Ausbruch der Finanzkrise geht es der Politik nicht mehr um das Vertrauen der Wähler,
sondern einzig und allein um das Vertrauen der Märkte. Und damit die Märkte den Politikern
wieder vertrauen, spannen diese immer größere Rettungsschirme auf. Erst waren es 130 Mrd. Euro
für Griechenland im April 2010, die mit 750 Mrd. Euro im Mai 2010 abgesichert werden mussten.
Das hat soviel Vertrauen geschaffen, dass bereits nach zehn Monaten noch einmal aufgestockt
werden muss, weil immer mehr Länder der Eurozone, einen Platz unter dem Schirm benötigen
werden.

Und trotz all dieser vertrauensbildender Maßnahmen befindet sich der Dax im freien Fall.  Die
Märkte wollen den Politikern nicht vertrauen, weil sie wissen, dass da womöglich noch mehr für
sie drin ist, meinen Werner Martin Doyé und Andreas Wiemers von Frontal21.

Bundesarbeitsministerin Ursula von der Leyen hat sich zuletzt überraschend als Expertin für
Finanzfazilität geoutet und gefordert, Hilfen an Eurostaaten dürfe es nur gegen Sicherheiten geben
wie zum Beispiel Goldreserven oder Industriebeteiligungen.

“Wir wollen ja nicht erleben, dass alle paar Jahre neue Regierungen der Auffassung
sind, die Party könne wieder beginnen.”

Quelle: Spiegel Online

Das schafft natürlich Vertrauen, wenn erst einmal ein deutscher Kuckuck auf den Sachwerten
eines Schuldners haftet. Wenn man die Karriere der neuen Finanzexpertin von der Leyen
zurückverfolgt, ist der Vorstoß der stellvertretenden CDU-Vorsitzenden konsequent zu Ende
gedacht. Nachdem ihre Stoppschilder fürs Internet keine Verwendung fanden, können sie jetzt als
sichtbarer Hinweis auf griechische Goldbarren geklebt werden, um die Besitzansprüche der
deutschen Nation im Ausland kenntlich zu machen.

Aber da streifen wir bereits das Themengebiet des schwarz-gelben Kompasses, dessen Fehlen von
Helmut Kohl öffentlich bemängelt wurde. Dabei hat der Altvordere und Hüter des Ehrenwortes bei
zweifelhaften Finanzangelegenheiten, die den Tatbestand der Untreue und Vorteilsannahme
erfüllen, scheinbar nicht verstanden, dass diese schwarz-gelbe Regierung gar keinen Kompass
braucht. Sie fährt doch seit ihrem Antritt nur auf Sicht und hofft dabei, das Vertrauen der
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Finanzmärkte durch Flutung selbiger mit Steuermilliarden wiederfinden zu können, noch bevor der
Kahn auf Grund läuft.
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